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Bericht des Vorstands 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder, Freund*innen und 
Gönner*innen der SG Modau, 

das Jahr ist schon fast wieder vorbei und ihr konn-
tet wieder einiges bei der SG Modau erleben. Ich 
blicke zuerst zwei Monate zurück und durfte im Ok-
tober die Murrer Kerb miterleben.  

Ganz besonders freut mich, dass wir in diesem 
Jahr wieder eine „fast normale“ Kerb feiern konn-
ten. Die Umstände haben uns im Vorfeld bei der 
Planung einiges abverlangt. Doch schließlich und 
endlich haben wir uns dazu entschieden zum Bier-
anstich am Kerbfreitag eine G2 Veranstaltung 
durchzuführen und an den anderen Kerbtagen, 
Sonntag und Montag, eine G3 Veranstaltung statt-
finden zu lassen.  

Am Freitagabend stand 
Shaqua Spirit mit altem 
und neuem Sänger auf 
unserer Bühne. Auch 
sie waren glücklich wie-
der einen Auftritt zu ha-
ben, lag doch ihr letztes 

Konzert ebenfalls schon 1,5 Jahre zurück. 
Unser Security Team hat am Freitag einen tol-

len Job gemacht. Die von ihnen professionell 
durchgeführte Eingangskontrolle wurde von vielen 
Gästen gelobt und hat unseren Gästen viel Sicher-
heit auf der Veranstaltung gegeben. 

Wir hatten nie mit einem so großen Besucher-
zuspruch gerechnet. Doch im Nachhinein denke 
ich, dass die Menschen sich danach gesehnt ha-
ben mal wieder unbeschwert feiern zu können und 
haben daher unser Angebot zu gut angenommen.  

Auch der Sonntag mit unseren Kerbspielen und 
der Frühschoppen am Kerbmontag waren sehr gut 
besucht. 
 

Ehrung der Jubilare 

 

 
Es freut uns, dass wir unseren Besucher*innen so 
ein bisschen Freude und ein Stück Normalität be-
reiten konnten.  
 

Auch unser Bürgermeister und das Ordnungs-
amt der Stadt haben unsere Veranstaltung für 
die Professionalität und unseren Mut gelobt. 

Ein Lob, was ich gerne an alle Helfer*innen 
des Kerbwochenende weitergeben möchte.  

 
Was uns außerdem bei der SG Modau be-

schäftigt, ist der Erhalt und die Erneuerung unserer 
Sportstätte. So haben wir in diesem Jahr das Dach 
unseres Sportheim erneuert, um damit nicht nur 
die lecken Stellen wieder dicht zu bekommen, son-
dern durch energetische Dämmung auch unseren 
Co2-Abdruck zu verbessern. Wir wollen in diesem 
Sinn auch an unserer Sportstätte weiterarbeiten 
und ein Stückchen nachhaltiger werden. 

Das nächste Projekt haben wir bereits ange-
schoben. Wir möchten unsere Flutlichtanlage auf 
moderne LED-Technik umrüsten. Das hilft uns den 
Energieverbrauch drastisch zu senken und damit 
viel Co2 und viel Energiekosten einzusparen. Wir 
werden euch auf dem Laufenden halten, wie das 
Projekt sich entwickelt. Sicherlich habt auch ihr 
gute Ideen an welchen Stellen wir unseren Co2-
Abdruck weiter verbessern können. Gerne könnt 
ihr mich hierzu kontaktieren. 

Ich möchte noch einen Satz an die Helfer der 
Dachsanierung richten: Wir möchten uns mit einer 
Feier für eure Unterstützung bedanken. Das es 
noch nicht stattgefunden hat, heißt nicht, dass es 
vergessen wurde. Im Frühjahr, wenn es wieder 
wärmer wird, wollen wir gemeinsam mit euch einen 
Ausflug machen.  
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Wir würden uns sehr freuen, wenn wir euch 
wieder im nächsten Jahr in der Lohberg Arena 
und dem Sportheim begrüßen könnten. 

Ihr braucht mehr Informationen zu weiteren 
Aktivitäten in unserem Verein? 
Dann ruft mich auf meiner Mobilnummer 
0152-33940522 an oder schreibt mir eine E-Mail 
unter vorstand@sgmodau.de.  
 

Ich wünsche allen Vereinsmitgliedern und ih-
ren Angehörigen eine besinnliche Adventszeit 
und ein frohes Weihnachtsfest. 

Lasst es euch im Kreise eurer Familie gut er-
gehen und bleibt dabei immer gesund. 

 

 
  

 
Mit sportlichen Grüßen 

Torsten Birnbaum 
2. Vorsitzender 

 

 
 

SG-Jahreshauptversammlung am 17. September 2021 
 
Hier eine kurze Zusammenfassung dieser JHV: 

Am 17. September konnte unser 1. Vorsitzender 
Kurt Barth 43 Vereinsmitglieder, darunter eine 
große Anzahl der aktiven Spieler, begrüßen. 
 

 
Den sieben verstorbenen Vereinsmitgliedern 

wurde eine letzte Ehrung erteilt. 
Im Mai 2021 konnte das Vereinsleben, das 

coronabedingt zum Stillstand gekommen war, wie-
der beginnen. 

Kurt Barth bedankte sich im Namen von 
Torsten Birnbaum bei den vielen Helfern und 
Frank Schoeler mit seinen Leuten für die Dach- 
und Pergola-Sanierung. 

Nach Abschluss dieser Arbeiten soll im Herbst 
die LED-Flutlichtanlage für den Kunstrasenplatz in 
Angriff genommen werden, die mehr als 50 % Ein-
sparungen im Jahr bringt. 

Auch bei Jürgen Christmann bedankte sich 
Kurt Barth für das schöne Hüttchen, das er mit sei-
nen Leuten gebaut hat.  

Der stellvertretende Fußballabteilungsleiter 
Peter Degenhardt berichtete, dass zum Sai-
sonstart überraschend 53 Spieler zum Training er-
schienen waren, was dazu führte, dass erstmals in 
ihrer Geschichte, die SGM drei Mannschaften mel-
den konnte, was natürlich auch zu vielen organisa-
torische Herausforderungen führt. Auch die Trai-
ner und Betreuer sind der SGM treu geblieben.  

Unser Trainer Peter Hernandez-Allmann be-
richtete über die schwere coronabedingte Zeit und 
bedankte sich, sowohl bei den Spielern, die im 
März alle wieder zum Training erschienen waren, 
als auch für die gute Zusammenarbeit. 

Dirk Scheuvens berichtet für die Saison 2021 
über die Fußballjugend beim JFV Lohberg. Der 
JFV Lohberg hat einen weiteren Stammverein, den 
FC Ober-Ramstadt aufgenommen. Der JFV Loh-
berg hat zurzeit einen großen Zuspruch. Es beste-
hen 14 Mannschaften mit ca. 35 Trainer, davon 10 
mit Lizenz.  

Tom Richter, Trainer und Jugendleiter für die G- 
und F-Jugend bei der SG, berichtete, dass er vor 
einem Jahr mit 20 Spielern begonnen hatte. Inzwi-
schen hat sich die Anzahl auf 40 Spieler verdoppelt.  

Jessica Hippler, verantwortlich für den Wirt-
schafts- und Vergnügungsausschuss, berichtete 
von Reparaturarbeiten im Sportheim während der 
Zwangspause und bedankte sich bei den Helfern. 
Erfreulicherweise erklärten sich einige Aktive be-
reit, die Wirtegruppen zu unterstützen. 

Von unserer Rechnerin, Annerose Kringel er-
fuhren wir von steigenden Mitgliederzahlen. Stand 
1. September hatte die SG 585 Mitglieder, darun-
ter ca. 183 Jugendliche. Auch die Finanzen weisen 
einen positiven Stand aus (wk).



5 



 

6 
 

 

Unsere bisher geplanten Veranstaltungen 2021 und 2022 

 
 

Liebe Vereinsmitglieder, 

nach jetzigem Stand findet unsere Weihnachtsfeier am Samstag, dem 18.12.2021 ab 18:00 Uhr, 
mit einem Weihnachtsmarktflair unter der Pergola sowie im Sportheim statt. 

Am 23. Januar 2022, 11.30 Uhr, startet dann unsere traditionelle Neujahrswanderung 
unter Führung von Konrad Schoeler am Sportheim. 

Nähere Einzelheiten dazu geben wir noch rechtzeitig bekannt. 

Ab sofort hängen zu beiden Veranstaltungen Reservierungslisten im Durchgang zum Sportheim aus. 
Bitte rechtzeitig reservieren, da bei der Planung die aktuellen Regeln zur Corona-Pandemie 
zu beachten sind. 

Aufgrund veränderter Vorgaben im Rahmen der Corona-Pandemie, sind Änderungen durchaus noch 
möglich und werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

 
Der Vorstand 
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Wirtschaft und Vergnügen weiterhin unter Corona-Bedingungen 

 
 
Liebe Vereinsmitglieder und Gönner 
der SG Modau, 
 
2G – 3G – überall dieselben Fragen. Nach welcher 
Regelung können und dürfen wir die nächste Ver-
anstaltung planen und durchführen? Welches Hy-
gienekonzept erstellen wir dieses und nächstes 
Mal? 

In den letzten Wochen und Monaten haben wir 
Vorstandsmitglieder immer wieder zusammen ge-
tagt und abgestimmt welches Event wir unter der 
Corona-Pandemie durchführen können. So haben 
wir auch einige Male wegen der Murrer Kerb zu-
sammengesessen und abgestimmt – das Ergeb-
nis: die Murrer Kerb findet bei der SG Modau statt! 

Heute, Redaktionsschluss 08.11.2021, kann die 
Wirtschaftsabteilung, sowie der gesamte Vorstand 
sagen, dass es die RICHTIGE Entscheidung war. 

Das Vereinsheim musste rechtzeitig geräumt wer-
den, die Getränke- und Essensbestellungen (Krä-
mer, Reitzel, Selgros,…) aufgegeben werden, Be-
dienungen organisiert werden, Flyer verteilt 
werden, die Dienstpläne geschrieben und ausge-
füllt werden. 

Alle SGler waren in heller Aufruhr. Jede/r brachte 
sich in die Vorbereitungen mit ihren/seinen Stär-
ken ein und nur so konnte die Murrer Kerb unter 
coronabedingten Regelungen wieder stattfinden. 

Die lang ersehnte „Feierlaune“ war bei allen Gäs-
ten deutlich zu spüren und zu beobachten. Ganz 
egal ob am Freitagabend, als Shaqua Spirit das 
Vereinsheim einheizte oder am Sonntag während 
der drei Heimspiele der Aktiven oder der Früh-
schoppen am Montag.  

 

  

 

 

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle all 
denjenigen, die auf ihre/seine Art dazu beigetra-
gen haben. Sei es durch den einen und auch an-
deren Thekendienst, das Organisieren und Pla-
nen, das Aufräumen am Tag danach, etc. 

 
Ebenfalls pünktlich zum Redaktionsschluss wurde 
entschieden, dass es eine Weihnachtsfeier und 
eine Neujahrswanderung geben wird/soll. In wie-
weit diese Planungen und Umsetzungen aufgrund 
der neuen ansteigenden Neuinfizierten in die Tat 
umgesetzt werden können, steht leider noch nicht 
fest. Deshalb nochmal der Hinweis: 

Corona-bedingte Veränderungen, wie die Öff-
nungszeiten des Sportlerheimes und/oder der Hy-
gienevorschriften erhaltet ihr brandaktuell auf un-
serer Homepage und in der „Sportheim News“ – 
WhatsApp-Gruppe. Wer dieser Gruppe hinzuge-
fügt werden möchte meldet sich bitte bei den Grup-
penadmins Annerose, Marina und Torsten. 

Das Sportheim ist in diesem Jahr letztmalig am 
Sonntag, den 19. Dezember geöffnet und verab-
schiedet sich zum „Kraft tanken“ in die wohlver-
diente Winterpause. Ob wir zwischen den Jahren 
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öffnen werden, entscheiden wir kurzfristig und tei-
len dies über die WhatsApp-Gruppe mit. 

Wir öffnen dann wieder am Donnerstag, dem 
13. Januar 2022. 

Bis dahin wünschen wir euch und euren Lie-
ben eine wundervolle Adventszeit, ein stress-
freies, fröhliches Weihnachtsfest und… 

Alles Gute, Glück und Gesundheit für das 
neue Jahr - 2022! 

Der 3G-Gruß zum Jahresende. 

Bleibt gesund und munter, 
eure Wirtschaftsabteilung 
Seppel und Jessica 
 
 

 

 

 
Beach-Volleyball-Turnier 

 
 
Am 18.09.2021 fand nach langer Zeit wieder 
einmal ein Beach-Volleyball-Turnier bei der SG 
Modau am Lohberg statt. 

Pünktlich um 12:00 Uhr startet das Turnier, wel-
ches mit 8 teilnehmenden Mannschaften, das in 2 
vierer Gruppen ausgetragen wurde. Die Spielzeit 
in der Gruppenphase betrug jeweils 12 Minuten, 
ab dem Halbfinale 2 x10 Minuten, sowie im Finale 
2 x15 Minuten. 
 

 
Sieger wurde das Team CYMT vor 

dem Team Allezam. 

Durch großzügige Sachspenden der Fa. Krämer 
war es möglich, allen teilnehmenden Teams einen 
Preis zu überreichen. Hierfür ein herzliches Dan-
keschön an die Fa. Krämer. 
 

Bedanken möchte ich mich auch bei den vielen 
Helfern, die durch Ihren tatkräftigen Einsatz, bei 
Auf- und Abbau, sowie der Bewirtung, zum Ge-
lingen des Turniers beigetragen haben. 

 

 
 
Auf Grund der positiven Resonanz, ist für das kom-
mende Jahr ein weiteres Turnier mit 12 Teams in 
Planung. 

Interessierte Teams können sich per E-Mail bei  
Fibu.53@web.de anmelden. 
 
Fibu 
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1a: Nach der Hinrunde auf einem guten 4. Tabellenplatz 

 
 

 
1a vor dem 
Derby gegen 
Ober-Ramstadt 
am 19.09. in 
Modau. 

Nach einem 
guten Spiel 
wurde mit 2 : 0 
gewonen. 

 

Nach dem 15. Spieltag steht unsere 1. Mann-
schaft auf einem guten 4. Tabellenplatz mit 
Tuchfühlung nach oben. Mit 33 Punkten und ei-
nem Torverhältnis von 48:21 Toren. Das kann 
sich sehen lassen. 

 
Das Nachholspiel zuhause gegen Schneppenhau-
sen findet am 2. Dezember um 19:30 Uhr statt. Da-
mit ist die Hinrunde beendet. 

Die Rückrunde beginnt am 5. Dezember mit dem 
Heimspiel gegen Germania Pfungstadt. 

Donnerstag, den 9. Dezember, 18:30 Uhr, findet 
dann noch das Pokalspiel gegen Viktoria Gries-
heim in Modau statt, bevor es dann in die wohlver-
diente Winterpause geht. 

Vor dem Spiel gegen Viktoria Griesheim II führte 
ich dieses Gespräch mit unserem Trainer. 

 

Interview 

 
Wie bist du mit dem bisherigen Spielverlauf zufrie-
den? 

Im Großen und Ganzen können wir bisher zufrie-
den sein. Wir haben es geschafft die Neuen gut zu 
integrieren. Von 36 möglichen Punkten haben wir 
30 geholt, haben mit die meisten Tore erzielt und 
mit die wenigsten bekommen. 

Haben sich deine Erwartungen erfüllt? 

Meine Erwartungen haben sich mehr als erfüllt. 
Nicht nur was das eigene Leistungspotenzial be-
trifft. Die A-Klasse Darmstadt ist, glaube ich so 
stark wie noch nie. Da gibt es 5 bis 6 Teams, die 
denke ich, in der KOL mitspielen könnten. 

Was war gut und wo siehst du noch Steigerungs-
potenzial? 

Wie oben schon erwähnt, haben wir mit die meis-
ten Tore geschossen. Wir spielen uns eigentlich 
immer viele Chancen raus. Da müssen wir aber 
stellenweise „torgeiler“ werden. Oftmals treffen wir 
im letzten Drittel noch die falschen Entscheidun-
gen oder machen es kompliziert. Verbessern müs-
sen wir uns auf jeden Fall im Spielaufbau. Gerade 
auf kleinen Plätzen, wo uns der Gegner hoch an-
läuft, haben wir Probleme Lösungen zu finden. 
Aber wir arbeiten dran. Die Mannschaft ist noch 
sehr jung und lernwillig. 

Bisher gab es erst vier Niederlagen auswärts. War 
mehr zu holen oder waren unsere Gegner an die-
sem Tag einfach besser oder an was lag es deiner 
Meinung nach? 

Die Niederlagen sind einfach zu erklären: In Erz-
hausen war es ein Top-Spiel zweier Teams auf Au-
genhöhe. Leider haben wir es dort nicht geschafft 
einen 2-Tore Vorsprung über die Zeit zu bringen. 
Aber wie gesagt, da kein Vorwurf ans Team. Der 
Gegner war einfach das eine Tor besser. 



12 

Bei Hellas hatten wir einen Total-Ausfall. Da ist 
kein einziger auch nur annähernd an seine Leis-
tung von den vorherigen Spielen rangekommen. 
Da haben wir uns unserem Schicksal ergeben. So 
ein Spiel gibt es aber. Wir haben es aufgearbeitet 
und danach vier Spiele infolge gewonnen.  

Wie ist die Trainingsbeteiligung und Stimmung im 
Team? 

Die Beteiligung ist überragend. Ich biete 3mal die 
Woche Training an und immer sind es zwischen 16 
bis 20 Spieler aus dem 1a-Kader. An dieser Stelle 
auch mal ein großes Lob an die Jungs, die nicht so 
zum Zuge kommen in der 1a. Sie lassen nicht den 
Kopf hängen – ganz im Gegenteil – sie erzeugen 
Druck auf die ersten 14 bis 15 Spieler. 

Wie sieht es mit Verletzungen zurzeit aus? 

Ich glaube da hat jede Mannschaft mit zu kämpfen. 
Von größeren und langwierigen Verletzungen sind 
wir bisher verschont geblieben.  

Wer sind unsere größten Gegner wenn´s ums Ziel 
Aufstieg geht? 

Es ist wirklich so, dass 5 bis 6 Mannschaften das 
Potenzial haben aufzusteigen. Wir gehören dazu. 

Hast du noch was auf dem Herzen?! 

Ja. Mich ärgert es immer, wenn man gewinnt und 
geht vom Platz runter und das Erste was man hört, 
ist: das war ja nicht so souverän. Wir haben zu 
Hause keinen Punkt abgegeben. Klar spielen wir 
nicht immer 90 Minuten überzeugend. 

Beispielsweise gegen Ober-Ramstadt haben wir 
vor über 400 Zuschauern 2:0 gewonnen. Unser 
junges Team war nervös wegen der Kulisse. Ha-
ben dann aber in der zweiten Halbzeit gut gespielt. 
Danach geh ich vom Platz und höre erstmal nega-
tives. Sowas ärgert mich. Nicht wegen mir, son-
dern weil die Jungs immer alles raushauen.  
 
 

Da ich dieses Jahr an der Weihnachtsfeier 
aufgrund einer OP nicht da sein kann, wün-
sche ich allen schon mal schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch. Bleibt alle gesund 
und wir sehen uns hoffentlich beim Trainings-
auftakt am 23.01. wieder. 

 
 

 

 

Mit sportlichem Gruß 

 

Peter Hernandez-Allmann 

Trainer Aktive 

 

Die Fragen stellte Werner Kringel 
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1b in der B-Klasse: Guter 7. Tabellenplatz nach der Hinrunde 

 
 

 
1b vor dem 
Spiel gegen 
Bickenbach II 
am 19.09. in 
Modau. 

Leider wurde 
dieses Spiel mit 
1:4 verloren. 

 
Liebe Sportsfreunde, 
 
Nach Abschluss der Hinrunde 2021/22 stehen wir 
auf einem passablem 7. Platz. Sicherlich hätten wir 
in dem ein oder anderen Spiel ein besseres Ergeb-
nis erzielen können. Aber leider ist uns das nicht 
gelungen. 

Eins vorweg, in dieser Liga kann jeder jeden schla-
gen. Mannschaften, wie Grün-Weiß Darmstadt 
oder die SKG Ober-Beerbach scheinen den Titel 
unter sich auszumachen. Aber auch die beiden 
Teams lassen Punkte gegen vermeintlich schwä-
chere Teams liegen. 
 

Gut besuchte Trainingseinheit am Anfang der Saison 

 
Doch auch wir haben es uns in den letzten 13 
Spieltagen nicht immer einfach gemacht. Am ers-

ten Spieltag setzte es gleich eine herbe 2:6 Nie-
derlage gegen die zweite Mannschaft des SV 
Hahn. Wir führten zwar mit 1:0, verloren aber 
durch Undiszipliniertheiten unseren Faden und 
schlitterten in die erste Niederlage. 

Was darauf folgte war eine vier-Siege-Serie, bei 
der man das Top Team aus Arheilgen mit 5:3 be-
zwingen konnte. 

Bei diesem Spiel muss man einen Spieler ganz 
klar hervorheben. Unser Jule Trietsch schoss alle 
fünf Tore und bestätigte mal wieder seinen Mo-
dauer „Legenden Status“. 
 

 
Leider konnten wir uns im kommenden Heimspiel 
gegen die SKG Bickenbach nicht behaupten und 
verloren mit 1:4. Hier hätten wir uns unter den Top-
mannschaften festsetzen können. Aber es fehlte 
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wieder einmal die nötige Laufbereitschaft und der 
Wille, alles für den Sieg zu tun. 
 

Wir freuen uns sehr über Zuschauer . .  

 

. . . natürlich auch, wenn es sich um Eltern handelt 

 
In den darauffolgenden Wochen standen schwere 
Spiele an. Beginnend mit dem Spiel in Nieder-
Ramstadt, zu Hause gegen Wixhausen, St. Ste-
phan und Grün-Weiß Darmstadt. In dem Spiel ge-
gen Nieder-Ramstadt konnte man, an einem reg-
nerischen Sonntag, nur ein 3:3 Unentschieden 
rausholen. Es war auch hier wieder sicherlich mehr 
drin, doch durch individuelle Fehler und Unkon-
zentriertheiten ließ man die Punkte liegen. Knappe 
Spiele gab es gegen Wixhausen und St. Stephan. 
Beide Spiele wurden auf dem Rasenplatz ausge-
tragen. Gegen Wixhausen konnten wir mit einem 
hohen Kraftaufwand einen 1:0 Sieg einfahren und 
gegen St. Stephan verloren wir knapp mit 1:2.  

Wenn man sich die einzelnen Spieltage anschaut, 
war es ein auf und ab, was unsere Leistung betraf.  

Jetzt stand das Spiel gegen Grün-Weiß Darm-
stadt, den ungeschlagenen Tabellenführer, an. 

Durch schöne Standard Tore, eine über 90 Minu-
ten konstante Leistung, viele schöne spielerische 
Momente, schlug man die Grün-Weißen mit 5:0. 
Manch einer meint, es würde ein Ruck durch die 
Mannschaft gehen, aber leider konnte die Leistung 
am darauffolgenden Sonntag nicht wiederholt wer-
den. 

Das Derby in Ober-Beerbach verlor man mit 4:0 
und wir trafen hier auf die, unserer Meinung nach, 
beste Mannschaft in der B-Liga. Am 11. November 
fand das Nachholspiel beim VFR Eberstadt statt, 
dass wir mit 4:1 gewinnen konnten. 

Auch das anschließende Heimspiel gegen die 
TSG 46 Darmstadt ll wurde mit 2.1 gewonnen. Lei-
der hat es im letzten Hinrundenspiel in Hähnlein 
nicht zu einem Sieg gereicht. Wir verloren mit 2:3. 
 

Alles in allem sind wir mit unserem Tabellenplatz 
nicht unzufrieden. Uns ist es weiterhin wichtig, 
dass wir eine gute Stimmung in der Mannschaft 
haben und der Zusammenhalt im Verein passt. 
Schöner ist es natürlich, wenn man auf dem 
Platz auch noch erfolgreich ist. Auch daran wer-
den wir arbeiten. 

 
 

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, 
Freunden und Gönner der SG Modau ein be-
sinnliches und frohes Weihnachtsfest. Für das 
kommenden Jahr wünschen wir uns weiterhin 
eine rege Beteiligung an dem Spiel- sowie 
Trainingsbetrieb und natürlich sonntags bei 
den Spielen. 

Bleibt gesund und wir sehen uns 
wieder im neuen Jahr. 

 
Eure Trainer der 1b Seppel und Daniele 
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1c in der D-Klasse: Da ist noch viel Luft nach oben. 

 
 

 
1c vor dem Spiel 
bei der SKG 
Nieder-Beerbach 
am 31. Oktober. 

Leider wurde die-
ses Spiel mit 1:6 
verloren. 

 
 
Liebe Mitglieder und Fans unserer 
3. Mannschaft, 

mit dem Heimspiel gegen die Mannschaft vom 
TSV Nieder-Ramstadt II, dass wir leider mit 2:6 
verloren haben, ist die Hinrunde beendet. Leider 
konnten wir von diesen Spielen nur drei gewinnen 
und stehen mit 9 Punkten und einem Torverhältnis 
von 26:62 auf dem drittletzten Tabellenplatz. 
 
Kreisliga D – Hinrunde 
 

Heim Gast Ergeb. 

Frontal Darmstadt I SG Modau III 3 : 1 

SG Modau Frontal Darmstadt II 7 : 3 

DJK/SSG Darmstadt SG Modau III 4 : 2 

Türk Gücü Darmstadt II SG Modau III 5 : 1 

SG Modau III SKG Ob.-Beerbach II 2 . 3 

SV Darmstadt 98 II SG Modau III 3 : 0 

TGB Darmstadt SG Modau III 5 : 2 

SG Modau III SKV Hähnlein 2 : 1 

SG Eiche Darmstadt SG Modau III 3 : 0 

SG Modau III SV Rohrbach 0 : 2 

Germania Eberstadt III SG Modau III 6 : 1 

SG Modau III FC Sturm Darmstadt II 5 : 1 

SKG Nieder-Beerbach SG Modau III 6 : 1 

SG Modau III TSV Braunshardt 0 : 10 

FC Ober-Ramstadt II SG Modau III 1 : 0 

SG Modau III Nieder-Ramstadt II 2 : 6 

Die Gründe, warum das so ist, sind vielschichtig.  

Schon kurz nach Rundenbeginn habe ich das Trai-
neramt von Marco Firinu übernommen, was in die-
ser Phase sicherlich nicht optimal war. 

Wir trainieren, bei bis jetzt guter Trainingsbeteili-
gung, 2 mal die Woche zusammen mit der 1b. An 
mangelndem Trainingseifer liegt es sicher nicht, 
auch die Stimmung in der Mannschaft ist trotz der 
vielen Niederlagen einigermaßen gut. 

Das eine oder andere Erfolgserlebnis würde da na-
türlich gut tun und helfen mit mehr Motivation nach 
der Hinrunde in die Winterpause zu gehen. 
 
 

Warmlaufen vor dem Spiel in Nieder-Beerbach 
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Ein weiteres Problem ist, dass wir halt die Dritte 
sind. Das ist nicht böse gemeint aber manche 
Probleme in der ersten und zweiten Mannschaft, 
wie zum Beispiel verletzte Spieler, wirken sich na-
türlich dann oft auch nach unten aus. Von Spiel zu 
Spiel ist es durchaus keine Seltenheit, dass wir mit 
unterschiedlichem Kader antreten müssen. 
 

Auch wir haben Fans (beim Spiel in Nieder-Beerbach). 

 
Organisatorisch hakt es auch noch an der einen 
oder anderen Stelle aber mit ein wenig gutem Wil-
len wird das zu lösen sein. Wir werden auch in der 

Rückrunde wieder angreifen und all unseren Akti-
ven eine Spielmöglichkeit bieten. 
 

Das Team und ich wünschen allen Vereins-
mitgliedern, Freunden und Gönner der SG 
Modau ein besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest. Wir würden uns freuen, wenn auch 
der eine oder andere Zuschauer bei uns vor-
beischauen würde. 

Bleibt gesund und wir sehen uns 
wieder im neuen Jahr. 

 
 

  
 
 
 
Mario Bernhardini 
Trainer der 3. Mannschaft 
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Bericht JFV Lohberg MO/NR/OR e.V. 

  
 
Nach einigem Hin und Her mit den verantwortlichen 
Behörden konnte gerade noch pünktlich zur neuen 
Saison die Aufnahme der Jugendabteilung des FC 
Ober-Ramstadt und die damit verbundene Namens-
änderung des Jugendfördervereins von JFV Lohberg 
Nieder-Ramstadt/Modau e.V. in JFV Lohberg 
MO/NR/OR e.V. offiziell vollzogen werden. 
 

Durch den Spielerzuwachs für den neuen Stamm-
verein konnte der JFV Lohberg letztendlich 

14 Mannschaften mit etwa 230 Kindern in die 
Saison 2021/22 schicken. 

Die 14 Teams werden hierbei momentan von 33 
Trainern betreut, von denen 10 eine Trainerlizenz 
besitzen. 

 
Ungewöhnlich in dieser Saison ist der weitere Zulauf, 
den der JFV Lohberg erfährt. Woche für Woche kom-
men neben Neuanfängern auch einige Vereins-
wechsler dazu, sodass über alle Jugenden verteilt 
mehrere neue Spielberechtigungen pro Woche be-
antragt werden können. 
Wir freuen uns sehr über alle Neumitglieder und hei-
ßen Sie an dieser Stelle noch einmal herzlich will-
kommen!“ 
Der Trainingsbetrieb gestaltet sich bei so vielen 
Mannschaften naturgemäß sowohl von den Trainer- 
als auch von den Platzkapazitäten schwierig. Aber 
bisher gab es glücklicherweise keine Engpässe, die 
nicht zu bewältigen waren. Der JFV Lohberg ist aber 
durchaus weiterhin auf der Suche nach Trainern, die 
insbesondere Lust haben Neueinsteigern das Fuß-
ballspielen beizubringen. 
 

Leider lässt uns Covid auch in dieser Saison nicht 
in Ruhe, und mittlerweile mussten wir die ersten 
positiven Corona-Befunde bei Spielern beklagen. 

Hier noch einmal der Appell an alle Eltern die Ju-
gendlichen und Kinder auf die Maskenpflicht in 
den Umkleidekabinen hinzuweisen, in denen ja 
die 3G-Regeln gelten (die schulischen Tests rei-
chen weiterhin aus). 

Bei einem auftretenden Corona-Fall bitten wir 
darum sofort die zuständigen Trainer zu infor-
mieren, damit weitere Maßnahmen eingeleitet 
werden können. 

 
Die Saison läuft aber weitgehend wie geplant ab, und 
die Teams des JFV Lohberg zeigen Woche für Wo-
che ihr Können auf den verschiedenen Sportplätzen. 
Besonders hervorzuheben sind momentan die C1-
Junioren, die in der Kreisliga auf dem ersten Tabel-
lenplatz stehen und das Halbfinale im Kreispokal er-

reicht haben, und die E1-Junioren, die zu den stärks-
ten Teams im Kreis gehören und sich auf Augenhöhe 
mit Vereinen wie dem SV Darmstadt 98, Viktoria 
Griesheim und RW Darmstadt messen. Aber auch 
viele der zweiten und dritten Mannschaften entwi-
ckeln sich prima und zeigen sehr gute Leistungen. 
 

Tolle Events waren unsere in den Sommer- und 
Herbstferien veranstalteten Fußballcamps in Mo-
dau. Zahlreiche Kinder nahmen die Chance war, 
sich auch in den Ferien mit dem runden Leder zu 
beschäftigen. 

An dieser Stelle geht ein herzliches Danke-
schön an das Organisations- und Trainerteam 
unter der Leitung von Andreas Ludwig. 

 
Seit der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten hat 
es die eine oder andere Veränderung im Trainerstab 
gegeben.  

Allen ausgeschiedenen Trainern danken wir an die-
ser Stelle ganz herzlich für ihr Engagement. 

Wie immer an dieser Stelle alle aktuellen Trainer des 
JFV Lohberg von den A- bis zu den E-Junioren im 
Überblick: 

A1-Junioren (Verbandsliga): Alex Ross, 
Mert Kinik 
A2-Junioren (Kreisliga): Markus Schreck, 
Jan Soeder 
B1-Junioren (Gruppenliga): Tolkan Ilhan 
B2-Junioren (Kreisliga): Dirk Scheuvens, 
Jassin Werner 
C1-Junioren (Kreisliga): Torsten Wontke 
C2- Junioren (Kreisklasse): Luca Brücher, 
Len Fuhrmann 
C3-Junioren (Kreisklasse): Heiko Diehm 
D1-Junioren (Gruppenliga): Safak Özdemir, 
Battal Sevim, Julian Paulick, 
Marco Reiter-Waßmann 
D2-Junioren (Kreisklasse): Tobias König, 
Jan Isenberg 
D3-/D4-Junioren (Kreisklasse): Joachim 
Wöllner, Dirk Kaffenberger, Hermann Dölling 
E1-Junioren (Kreisliga): Vito Tartarelli, 
Norbert Nieder, Jassin Mouloua, Vanessa Delp 
(TW-Trainerin) 
E2-Junioren (Kreisklasse): Tomas Fiegl, 
Vincent Prölß, Luca Fischer 
E3- Junioren (Kreisklasse): Ciro Visca, 
Michael Laudien, Daniel Jimenez Cudena 
E4-Junioren (Kreisklasse): Andreas Ludwig, 
Niklas Laudien 
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B-Junioren JFV Lohberg MO/NR/OR e.V. 

  
 
Wie bei den anderen Mannschaften auch, wurde bei 
den B-Junioren die Corona-bedingte spielfreie Zeit 
im April bis Juni genutzt, um die neuen Teams für die 
Saison 2021/22 zusammenzuführen und zu sichten. 
Die Aufteilung in B1- und B2-Junioren verlief dann 
relativ geräuschlos, sodass die B-Junioren dann mit 
einem neuen Trainerteam (B1: Tolkan Ilhan, Christian 
Timm (Betreuung); B2: Jassin Werner, Dirk 
Scheuvens) in die Saison starten konnten. Cedric 
Dinger und Mert Ilhan, die in den Monaten Mai und 
Juni die B1 interimsweise trainiert haben, sei an 
dieser Stelle noch einmal für ihren Einsatz gedankt. 

Nach einer recht guten Vorbereitung startete dann 
am Wochenende vom 03. bis 05.09. die Saison für 
die B1- und B2-Junioren. 

Bei den B1-Junioren, die in der Gruppenliga antreten, 
zeigte sich von Anfang an, dass die Liga sehr 
ausgeglichen ist und jeder Punkt erspielt und 
erkämpft werden muss. Die Mannschaft hat sich gut 
in der Liga etabliert und belegt mit 3 Siegen, 2 
Unentschieden und 2 Niederlagen einen gesicherten 
Mittelfeldplatz. 
 

B1-Junioren vor ihrem erfolgreichen Gruppenligaspiel 
gegen TG Ober-Roden II 

 
Im Kreispokal konnte die Mannschaft nach Siegen 
gegen Germania Eberstadt, SKG Roßdorf und die 
TSG 1846 Darmstadt das Finale erreichen. Hier 
musste man sich schlussendlich aber Viktoria 
Griesheim deutlich geschlagen geben. 

Die B2-Junioren, die nach den Erfahrungen der 
letzten beiden Jahre auf ihren Kreisliga-Platz 
verzichtet haben und nun in der Kreisklasse antreten, 
spielen eine sehr gute Rolle in dieser Liga. Sie 
stehen mit 5 Siegen und 2 Niederlagen auf dem 3. 
Tabellenplatz. Aufgrund des relativ kleinen Kaders 
und aufgrund von Verletzungen wurden die B2-
Junioren bei ihren Spielen immer wieder von Spielern 
der B1- und C1-Junioren unterstützt. 

Herzlichen Dank an alle, die bisher in der B2 
ausgeholfen haben! 

Die Teams sind mittlerweile prima zusammen 
gewachsen, und die Trainingsbeteiligung ist sehr 
hoch, sodass die Trainer von einer weiterhin 
positiven Entwicklung beider Mannschaften 
ausgehen. 
 

Hier die aktuellen Kader beider Mannschaften. 

B1-Junioren: 

Jannik Storck, Jonathan Ferger, Theo Reibold, 
Robin Tauber, Eric Timm, Efe Erol, 
Lucas Centarti, Levent Reiprich, Kaan Akdogan, 
Moritz Böhm, Pascal Pfaff, Elmir Jukic, 
Luca Colangelo, Leon Riemann, Levin Göttmann 

Trainer: Tolkan Ilhan 

B2-Junioren: 

Shamsadin Ahmed Hassan, Enes Guecbilmez, 
Loris Jelen, Malik Zibula, Pascal Drechsler, 
Anoar Ibrahim, Arda Pektas, Max Lorenz, 
Sari Kak, Jassin El Moutouk, Laurenz Spengler, 
Jonathan Lubotta, Niklas Buck, Ben Bourdache 

Trainer: Dirk Scheuvens, Jassin Werner 

 

Zum Jahresende möchte der Vorstand des JFV 
Lohberg sich an dieser Stelle bei den Trainern für 
ihre Zeit und Motivation, bei den Eltern für den 
vielseitigen Support am Spielfeldrand und bei den 
Sponsoren für die finanzielle Unterstützung be-
danken.  

 

Wir wünschen allen, die dem JFV Lohberg ver-
bunden sind (und allen anderen natürlich auch), 
ein frohes Fest und einen guten Start ins neue 
Jahr. 

Wir freuen uns auf das Jahr 2022! 

 

 
 
 

Dirk Scheuvens 

(Vorstand des JFV Lohberg)  
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E-Junioren (U 11) JFV Lohberg MO/NR/OR e.V. 

  

 

Nach dem offiziellen Saisonabbruch 2020/2021 
durch den Hessischen Fußballverband aufgrund 
der Corona-Pandemie hat der JFV Lohberg be-
schlossen, gleich mit den Vorbereitungen für die 
kommende Saison 2021/2022 zu starten. Erfreuli-
cherweise kam hinzu, dass der JFV Lohberg durch 
die Fusion mit dem FC Ober-Ramstadt weitere 
Kinder/Jugendliche/Trainer und Betreuer bekom-
men hat und somit der Verein noch größer wird. 
Damit alle Kinder/Jugendliche, sowie Trainer und 
Betreuer sich besser kennenlernen, fand ab Mai 
2021 ein vierwöchiges Kennenlern-Training mit ca. 
60 Kinder und 12 Trainer/Betreuer statt. Nach dem 
Kennenlern-Training teilte man die Kinder in insge-
samt vier E-Juniorenteams. 

Zusätzlich sind wir sehr erfreut, dass die Begeiste-
rung für den Fußball nicht nur eine Momentauf-
nahme ist/war, sondern fast alle Kinder weiterhin 
dabei geblieben sind und der Verein sogar Zu-
wachs/Neuzugänge aus anderen Vereinen be-
kommen hat. 

Anfang September 2021 begann die Saison für 
alle E-Junioren. Die E1 musste gleich am ersten 
Spiel, erneut wie zuvor im letzten Jahr, gegen TG 
75 Darmstadt antreten. Im Gegensatz zum Vorjahr 
konnten wir diesmal das Spiel klar für uns ent-
scheiden und 6:0 gewinnen. 
 

 
Die E2 startete mit einem 2:2 gegen TG 75 Darm-
stadt III und die E3 verlor leider das erste Spiel 
sehr unglücklich gegen SV Hahn II mit 5:6. Die E4 
setzt sich im Wesentlichen aus vielen Kinder zu-
sammen, die erst vor kurzem den Fußball für sich 
entdeckt haben und somit hier erstmal die Basis 
ist, den Kindern den Spaß am Fußball zu vermit-
teln. 

Im Saisonverlauf kann man jedoch bei allen vier E-
Junioren eine sehr gute Weiterentwicklung erken-

nen, so dass die E1 derzeit mit 5 Siegen in 5 Spie-
len an der Tabellenspitze der Kreisliga (Höchste 
Klasse) liegt. 

Die E2/E3 konnten beide erfolgreich ohne weiteren 
Punktverlust die Qualifikation beenden und in ihren 
Gruppen jeweils den 2. Platz belegen. 

Bei der E4 kann man ebenfalls eine sehr gute Ent-
wicklung erkennen. Nach den ersten zwei Spielen, 
die leider deutlich verloren gingen, verliefen die 
weiteren Partien sehr positiv und sie verloren diese 
nur ganz knapp. 

Nach den Qualifikationsrunden der E2-E4 geht es 
nun für alle vier E-Junioren weiter. 

Als Fazit der bereits absolvierten Saison, sind wir 
Trainer/Betreuer mit dem Neuaufbau des JFV Loh-
bergs und vor allem mit dem Spaßfaktor und der 
Leistung der Kinder sehr zufrieden. 

Auch in diesem Jahr hatten wir als Verein durch 
die lange Fußballpause und durch die neue Zu-
sammensetzung des JFV Lohbergs neue Heraus-
forderungen zu bewältigen. 

Nach dem aktuellen Stimmungsbild in allen Teams 
und den erzielten Ergebnissen sind wir der Mei-
nung, dass uns der Neuaufbau sehr gut gelungen 
ist.  
 

 

E1-Junioren: 

Yonis Ahmed Hassan, Luis Becker, 

Marc Flockermann, Antonio Gervasio, 

Tim Göttmann, Sebastian Graur, 

Daniel Mashur, Malik Mouloua, Bassim Najm, 

Fridolin Nieder, Julius Poth, Anas Shehada, 

Matteo Tartarelli und Benjamin Thiele 
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E2-Junioren: 

Zakaria Bennani, Ziad Birafane, Kimi Burger, 

Marko Ciprijanovic, Luk Korte, Willi Kunz, 

Hannes Miller, Simon Paulick, Jonathan 

Popp, Adrian Wöllner, Efecan Yazi und 

Philipp Zocher 

 
 

 

E3-Junioren: 

Jakob Ganz, Jan Husean, Alper Ilhan, 

Maximilian Heidemann, Ian Luis Jimenez-

Daab, Marlon Kalbhenn, Felix Kehr, 

Cagan Kilicaslan, Maxim Malikov, Liam 

Mersmann, Vincent Pyszak, Levin Reiprich, 

Fabio Santino, Maxmell Schmidt, Berkan Sen, 

Martin Vahala und Emil Zimmermann  

 

 

E4-Junioren: 

Aldar Al Mouhammad, Peydar Al Mouhammad, 

Abdulfatah Alouche, Lorentin Avdija, Ruben 

Bauch, Luiz Benitez-Campanelli, Santino 

Chiriac, Kari Esposito, Davide Feniello, Joris 

Gill, Cenk Hanschmann, Cassian Klotzsch, 

Rachid Lebou, Tobias Lubotta, Maximilian 

Ludwig, Emilia Mietlewski, Daniel Napetschnig, 

Luis Pethö, Theodor Pilz, Sophie Marie 

Rodenhäuser, Niklas Schott, Leon Spiller und 

Jakob Zitto 

 
 

Trainer/Betreuer: 

E1: Norbert Nieder, Vito Tartarelli und Yassin 
Mouloua 

E2: Tomas Fiegl, Vincent Prölß und 
Luca Fischer 

E3: Ciro Visca, Michael Laudien und 
Daniel Jimenez Lucena 

E4: Andreas Ludwig und Niklas Laudien 

E1-E4: Vanessa Delp (Torwarttrainerin) 

 
Wir Trainer bedanken uns bei allen Kindern und 
Eltern, dass trotz der langen Pause die Freude und 
der Spaß am Fußball weiterhin stark vorhanden ist 
und freuen uns schon riesig auf die restliche Sai-
son. 
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Fitness-Team auf Reise: Ein Wochenende in Leipzig 

 
 
Das Jahr 2021, kaum da und schon nähern wir uns 
wieder dem Jahresende. Vielleicht bilde ich es mir 
auch nur ein, aber die Zeit verfliegt nur so. Mit je-
dem Jahr ein bisschen schneller. 

Und dieses Jahr haben wir uns auch wieder, nach 
abflachenden Inzidenzen und dem Okay der Stadt 
Ober-Ramstadt, mit Energie und Freude in der Mo-
dauhalle zum Training getroffen. 

Simone Heleine-Bartonek hat uns nach langer 
Coronapause wieder fit gemacht und präsentiert 
uns seitdem jede Woche ein anderes Programm. 
Es kommen Bälle, Gummibänder, Stepper etc. 
zum Einsatz. Die Vielseitigkeit des Trainings ist je-
des Mal ein Highlight. Und Simone macht das rich-
tig gut! 

Dann war da auch noch der Plan, eventuell die 
Möglichkeit eines Wochenendausflugs in Erwä-
gung zu ziehen. Elke und Inge setzten unseren 
Wunsch, ein Wochenende in Leipzig zu verbrin-

gen, in die Tat 
um. Wir fuhren 
mit dem Bus frei-
tags morgens 
los und hatten 
mittags unser 
Ziel, das Hotel 
„Motel One“ an 
der Nikolaikirche 
erreicht. Nach 
der Belegung 
der Zimmer ging 
es auch schon 
zu unserem ers-
ten Tagespunkt: 
die Stadtführung 
stand an. 

Coronabedingt wurden 2 Gruppen gebildet und 
jede Gruppe zog mit ihrem Stadtführer los. 

Leipzig ist eine einzigartige Stadt: Hier trifft Tradi-
tion auf Dynamik, ursächsische Gemütlichkeit auf 

Hightech-Business, klassi-
sche Kultur auf Avant-
garde. Der Reiseführer „Lo-
nely Planet“ hat jetzt im 
Herbst Leipzig als Nummer 
Eins der Top- 250-Liste der 
spannendsten, unvergess-
lichsten Orte für eine „Ent-
deckungsreise vor der 
Haustür“ gekürt. Und das 
zu Recht! Im Lonely Planet 

Bildband heißt es: „Der Hype, den einige der Stadt 
attestieren, ist gar keiner: Leipzig ist wirklich cooler 
als Berlin und angesagter als München, vor allem 
bei den Millennials.  Die Stadt ist jung, spannend, 
facettenreich, mal bunt, mal grau, von vibrierender 
Lebendigkeit.“ 

Ja und wir, das SG Modau-Fitnessteam, waren 

schon dort! 

Und es gab noch ein Highlight für uns am Sams-
tagnachmittag. Wir fuhren mit kleinen Motorbooten 

vom Stadtha-
fen Leipzig 
aus zu einer 
70- minütigen 
Bootstour auf 
dem Karl-
Heine-Kanal. 

Es handelt 
sich hierbei 
um einen 

rund 3,3 km langen künstlichen Wasserlauf im 
Westen der Stadt, der den Lindenauer Hafen mit 
der Weißen Elster verbindet. Er wird von 15 Brü-
cken überspannt und ist mit kleinen Booten befahr-
bar. Der Bootsführer warnt dabei immer nur ein-
mal, dass man nun bei der kommenden Brücke 
den Kopf möglichst weit in Richtung Boden tun 
sollte, wer das nicht hört, hat dann den Rest des 
Ausflugs starke Kopfschmerzen. Das erklärt auch, 
warum nur kleine!! Motorboote darauf fahren dür-
fen! Es hatte von uns aber niemand Kopfschmer-
zen bekommen!!!!!!! 

Selbstverständlich hatten die Damen des Fitness-
teams in Leipzig tolles Wetter (wen wundert`s!) 
und konnten auch abends die Gastronomie im Au-
ßenbereich nutzen. 

Leider war für die Anzahl der Sehenswürdigkeiten 
dieser Stadt ein Wochenende zu kurz und am 
Sonntagmorgen hieß es Abschied nehmen. Nach 
einem kurzen Abstecher zu einem Töpfermarkt in 
der Nähe fuhren wir wieder zurück nach Modau.  

Vielen Dank an Elke Keller und Inge Herzog, ohne 
euch wäre diese Fahrt nicht zustande gekommen. 
Es war für die beiden ein hartes Stück Arbeit alles 
zu planen in einer Zeit, in der Corona uns tagtäg-
lich beschäftigt und uns auch manchmal zum Ver-
zichten zwingt. 

Aber umso dankbarer waren wir alle, dass es ge-
klappt hat und ein Stück Normalität wieder Einzug 
hielt.  
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Hannelore Trautmann 
und Ellen Schoeler 
hatten für uns im 
Herbst eine kleine 
Wanderung parat. Wir 
fuhren mit der Bahn 
samstags morgens 
nach Bad König und 
liefen durch Feld und 
Wald nach Momart. 
Nach einer Rast in der 
„Alten Post“ begaben 
wir uns wieder nach 

Bad König zwecks Rückfahrt mit der Bahn. 
 

 

 
Hannelore und Ellen, wir freuen uns schon auf 
eure Idee zu einer Wanderung im nächsten Jahr! 
Vielen Dank an euch beide. 

Dass wir, das Fitnessteam, schon seit Jahrzehnten 
bestehen ist nicht selbstverständlich. Es ist das Er-
gebnis von tollen Frauen, die mit viel Freude und 
Energie, die Dinge anpacken und sich auch immer 
wieder gerne in die Gruppe einbringen. Nur so 

kann ein Fortbestehen für die nächsten Jahre ge-
sichert werden. Wir als Team sind gefragt! 

Ich sehe positiv in die Zukunft, wir sind sehr gut 
aufgestellt. Simone kann man sich als Trainerin 
nur wünschen und wir sind immer eine tolle 
Gruppe an aktiven Frauen. 

Aber ausruhen und sich mit dem zufrieden geben, 
das wäre falsch. 
 

Daher sind wir offen für weitere sportbegeis-
terte Frauen und würden uns über jedes 
neue Gesicht freuen, das zu uns mittwochs 
abends von 19 bis 20 Uhr, zum Training in 
der Modauhalle, kommt.  

 
 

Ich wünsche allen eine friedvolle 
Weihnachtszeit, 

einen guten Start ins neue Jahr 2022 
und vor allen Dingen, bleibt gesund! 

 
 

 
 
 
Anette  

 
 
Anzeige 
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Familiennachrichten, neue Mitglieder 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag . . . 

 

75. Geburtstag  70. Geburtstag  60. Geburtstag 

Gernot Jung  Dagmar Kringel 

Anita Weber 

 Jutta Gebauer 

 
 

Als neue Mitglieder bei der SG Modau begrüßen wir . . . 

 

Kazeem Adedokun 

Saif Almhithawi 

Pedro Manuel Araujo da Silva 

Elias Bartonek 

Moritz Böhm 

Tim Brinzing 

Jan Czigler 

Milo Di Sanzo 

Jan-Nicholas Ebeling 

Alessio Firinu 

Jasmin Firinu 

Mattia Firinu 

Gioliano-Davide Guglietta 

Cenk Hanschmann 

Joel Hofmann 

Anoar Ibrahim 

Malik Ilhan 

Meric Ilhan 

Savi Kak 

Luca Kalweit 

Kamjar Karimi 

Finn Keller 

 Niklas Kolmschlag 

Bastien Leidig 

Jonas Locher 

Geralf Markert 

Tobias Napetschnig 

Cedric Pönisch 

Noah Richarz 

Michele Licio Sammarro 

Jannik Schott 

Anton Schwarz 

Yasin Yilmaz 

 
 
 
 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen, die für das Erscheinen unserer Vereinsnachrichten 
in irgendeiner Form mitgewirkt haben, ganz herzlich bedanken. 

Zum Ende des Jahres wünsche ich euch und euren Angehörigen und Freunden 
sowie allen Vereinsmitgliedern und Sponsoren ein wunderschönes Weihnachtsfest 

und für 2022 nur das Allerbeste. Bleibt oder werdet gesund. 

Euer Redakteur 

Werner Kringel 
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Unser Verein: Kontaktadressen, Impressum 

 
 

 SG Modau e. V. 

Am Lohberg 49, 64372 Ober-Ramstadt 

Telefon 06154 4719 

Kontaktadresse für die Homepage: info@sgmodau.de 

Homepage der SG Modau: sgmodau.de 

Vereinsheim „Am Lohberg“ 

 

Aktueller Vorstand 

 
1. Vorsitzender 

2. Vorsitzender 

Rechnerin 

Schriftführerin 

Abteilungsleiter Fußball 

stellv. Abteilungsleiter 

Beisitzer 

Abteilungsleiterin Wirtschaft 

Stellv. Abteilungsleiter Wirtschaft 

Abteilungsleiter Jugend 

Stellv. Abteilungsleiter Jugend 

Beisitzer Jugend 

Kurt Barth 

Torsten Birnbaum 

Annerose Kringel 

Gerda König 

Werner Bergauer 

Peter Degenhardt 

Marina Bergholz 

Jessica Hippler 

Sebastian Hallmeyer 

Tom Richter 

Jonas Halm 

Dirk Scheuvens 

0173 

0152 

06167 

06167 

0171 

0152 

06154 

0178 

0176 

0151 

0176 

06154 

6793104 

33940522 

1729 

546 

2622855 

34008599 

58523 

2695740 

47024062 

11640339 

32502976 

638749 

 

Dauerhaft besetzte Gremien 

 
Mitgliederverwaltung 

Damengymnastik 

Vermietung Sportheim 

Vereinsnachrichten 

Homepage 

Bernd Schwebel 

Jutta Schüttler 

Heidemarie Keidel 

Werner Kringel 

Marina Bergholz 

06154 

06154 

0173 

06154 

06154 

630080 

2945 

9641120 

4885 

58523 

 

E-Mail-Adressen entnehmen Sie bitte unserer Homepage – sgmodau.de – Rubrik Vorstand 
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